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Aas dein Staate. 

· Die Vesia Staatsbanl hat sich. mit 
saoo Kapital inkorporiren lassen. 

« Zu Gibt-on feierten Riley Wescatt 
und Frau den össien Jahrestag ihrer 
Vachzein 

« Die Carnegie Bibliothek zu Fre- 
uwnt ist sertiggesiellt und wird in eini- 
gen Tagen die sormelle Erössnung statt- 
sinden. 

— 
« Beim Holzsägen mit einer Kreis-sä- 

ge verlor Wai. Trute bei Ell Creek einen 

Finger und die anderen wurden schlimm 
zugerichtet. 

· Samuel Nicholls zu Kenesaw, der! 
als Knabe von England nach Amerika 
kam und zwar zusammen mit Cur-regie, 
erhält ietzt von diesem eine Jahr-Spen- 
sian aan Moo. 

« William Spanner, welcher den Sa- 
laanrvirth Walter Brandes in Oinaha 
mit einein Messer angegriffen und ver- 

wundet hatte, wurde zu 90 Tagen Ge- 
fängniß verurtheilt. 

« Die Beatrice Creatnery Co. hier 
hat seht auch die Verstellung von Taster- 
tenseisen in kleinem Maßstabe begonnen. 
Falls das Unternehmen Eriala ver- 

spricht, soll es vergrbßert werden.v 
« Der 16 Jahre alte Sohn von 

James Dorrance zu Fairmont war am 

Sonntag aus der Jagd und schoß sich 
über dem handgelenk in den Arm. Er 
wird wahrscheinlich den Arm verlieren. 

· Der Former J. M. Maher bei 
Fremont erhielt vor einigen Tagen ein 
Paar südafrikanische Gänse, die wohlve- 
halten anlangten. Dieselben sind viel 

kgrößer als die hiesigen und von ganz an- 

Hverem Aussehen. 
« Die Coroners Jury sprach die Zug- 

f angestellten von Schuld an dem Tode 
« 

des Landbrieströgers Raymond Brovts 
zu Elrn Creel frei, doch riigte sie die 
sahngefellschaft wegen des schnellen Fah- 
rens durch das Städtchen 

« Der Streit der Buchdrucker in 
Omaha wurde am Samstag geschlnhtkt, 
indem beide Seiten Zugeständnisse mach- 
ten. Ter Wochenlohn wird ble- betra- 
gen und die wöchentliche Arbeitsreit ist 
auf 54 Stunden festgesetzt sie llnion 
verlangte .«--t 

· Zu Beatrice bekannte lich Bill 
Blowers des Pferdediebttahlg schuldig 
und erhielt er ein Jahr Zuchthaus 
Sein iiittschttldiger Otto Hisflesinger br- 
kannte sich nichtschuldig und wurde sein 
Fall bis diese Woche verschoben Tte 
Beiden hatten Hefflefiirgers·s Vater be- 
stohlen« 

· Tem Former Henry isoot wurde zu 
Fairmont sein Pferd und Buggn gestoh- 
len, das er vor O. J. (5acl’s Laden an- 

gebunden hatte. Der Diebstahl geschah 
etrva tt Uhr Abends. Das Pferd ist ein 
rothbrauner Wallach, mit weis-ern Stern 
vor dem Kopf, etwa 12 Jahre alt und 
in gutem Zustand. 

« Zu Plattsmouth frei die vier Jahre 
I alte Tochter von L. Thomas und Frau 

von einem Stuhle und trug einen schlim- 
men Armbruch davon. Das Kind war 

allein im hause als das Unglück geschah 
und als einige Minuten später die Mut- 
ter hereinkarn« lag das kleine Mädchen 
besinnungslos am Boden- 

e 

Wenn Sie an mMangel von Energie l- :h-— ist«-— III-L-. ...- -: 
IIIIOII, JYII CIIYUOIIIU IIIIYI uIlIIIIIII 
können, schwerfällig und stumpfsinnig 
nach dein Essen fühlen, Alleg, was sie 
dann gebrauchen, ist eine Dositl von 

ikhatnbeklainb Magen- ist-d !’ebertiifel- 
chen. Dieselben weiden Zie ivie neuge- 
boten fühlen machen nnd Ihnen einen 
Bärenoppetit verschaffen Vettauit von 

«· A. W. BuchheiL Proben gikiti9. 
« Tpek etwa l» Meilen von Mctfook 

wohnende TiiobL G. Mitchell wurde ain 

Sonntag von feinem Schwagek Eh Lin- 
eoln erschlagen Deiselbe hatte in leytei 
Zeit Wuhniinnsaniälle und in einein 
clchen verübte er die That indem er init 

"inem Stück von einein Wagenkad Mit- 
ell’tt Schädel einfchlug wie eine Eies- 

chale. Lincoln wurde nach dem Irren- 
iyi gebracht. 

« Die Blatteknkranken im Nothhoipi- 
tnl zu Omabn sollen davor bewahrt wer- 

den, pockennatbig zu werden. Gesund- 
heitstoinissäk Rnlph hat entschieden, daß 
die von De. Niels Finien in Keine-ihn- 

en entdeckte Methode bei dek Behand- 
ng der Kinn ten in Anwendung kommt, 

Ielche darin besteht, daß die Kranken 
sieht mit deni Tageslicht in Berührung 
hin-nein sondern nur mit rothen Licht- 
jshleth Dies ioll nicht nnk die Bil- 

du Nachen verhindern, sondern 
f» zktnkheit viel schneller nnd schmerz- 

c 

« Die Cigarreniabrik von slbert 
Milbe sn Rai-Mk wurde Samstag Ibend 
bnrch Feuer stark beschädigt. Der Scha- 
ben isi theilseise versichert. 

· Der höchste Durchschnittspreis ver 
ie siir Schweine in Nebraska erlangt 

Hautbe, erhielten Maniey ef- Co. u Ly- 
ons, nämlich Q77 pro Stück. Es sa- 
ren Durae Jerseys. 

« Druckarbeiten jeder Art in deutscher 
oder englischer Sprache, aus das Beste 
ausgeführt in ver Arcidenz-Druckerei des 
»StaatS-Anzeiger und Demle Unse- 
re Preise sind die niedrigsien. 

« Zu West Poirit glitt der Brauer 
Christ Stricker von der West Point 
Brauerei aus eineni eisigen Kreuzweg 
aus und brach sein rechtes Bein zweimal. 
Er droht die Stadt zu ver-klagen- 

« Der Süd-Omal)a Brieftrilger Jahn 
C. Gammill wurde im Ver. Staaten 
Distriktgericht unt 875 gestrast, weil er 

die Ablieferung von Briesen verzögert 
hatte. Er berappte. Seinen Posten 
ist er natürlich auch los. 

« Der sieben Meilen von Springoiew 
wohnenbe Bert F. Clark wurde ans die 
Anklage hin, seine 17 Jahre alte Schmä- 
gerin pergeipaltigt zu haben, verhaftet 
und unter c10,000 Bürgschast, die er 

nicht geben kannte bein Distriktgericht 
überwiesen- 

· James Cnrtis bei Table Rock ge- 
rieth mit der linken hand in einen Corn- 
schlller und wurde das Glied arg zer- 
aitetscht. Er hätte wahrscheinlich den 
ganzen Arm verloren, wenn er nicht mit 
dem rechten Inn in die Maschine einge- 
grifsen und dieselbe gehemmt hätte. 

· Zu Nebraska City kamen in leyter 
Zeit viele hübnerdiebstable nor und wur- 

den schließlich drei Jungens arretirt, 
zwei weiße und ein farbiger, die auch ge- 
standen aus einem Stall 17 Dilbner e- 

stohlen zu haben. Die Bengela sknd 
flimmtlich unter ts Fahr-en und wurden 
nach der stesormschu e gebracht. « 

&#39; Der Omaha Plattdeutsche Bei-ein 
hat sitr Sonntag den 22. Februar, 
Washingtan’s Geburtstag, eine platt- 
deutsche Theatervorstellung arrangirt, 
welche in der Washington Halle Ecke 
Harney und lster Straße stattfinden 
Gegeben wird »Onlel Bräsig« itnd die 
Besedung ist, soviel wir sagen können, 
eine gute. 

« sit-an Jtnncu Tuylor von Fremonl 
hat die llnton Pactitc Bahitgesellschalt 
um 820,000 Schadenersah verklagt. 
Sie giebt att, daß sie itn Oktober Most 

in lfouiicil Bluts-Z von der Platfortn 
eines Zuges fiel und dabei einen Hüft- 
brnch und andere Verletzungen davon- 
trug. »Da-J Unglück sei dadurch gesche- 
hen, dasi die Platforni nicht in gehörigein 
Zustand war. 

« A. Turiier, welcher zu Lenkt, S. 
D» E. M. Dunlap erschoß und dann 

nach Alliance, Mel-» entfloh, wo er von 

seinem Versalget W. H. Silverdollnr in 
den Kopf geschossen wurde, ist zu Illi- 
anee gestorben, jedoch nicht infolge des 
Schusses im Kapse, sondern an Lungen- 
Itangesiiom Der Countaanivalt Tom 
Mitchell hatte Anklage gegen Siloerdol- 
lat- erboden, doch der Countyrichter hat 
den Angellagten entlassen. 

« Zum ersten Mal seit der Organisa- 
tion des Städtchens Bartley nor 16 

Jahrenm wurde dasselbe letzte Joche san 
einem org-rot yscmgesutyc. Uns Vetter 
brach ans in bem Gebäube van J. Ste- 
ner, in welchem T. W. Shart ein Neste-u- 
rant und Kanbitorei betrieb und trad- 
bem es bald bemerkt wurde, konnte man 

ihm doch keinen Einhalt gebieten unb 
brannte das Gebäude nebst Inhalt nie- 
der. Auch bag Gebäude von J. E. Cur- 
lee brannte nieder, in welchem sich J. 
Gaumens allgemeine-r Waarenladen be- 
fand und bie Offtce von Fletchcj äs- Son. 

· Einer der ersten Einsiedler in Ne- 
braska und PicniersFrachtf nhrmaan in 
früheren Jahren zwischen dein Missouri 
nnd Denver, Seneka hager, starb lebten 
Freitag in seinem Heini 12 Meilen nord- 
westitch von Fremant infolge von Wasser- 
sucht, im Alter von 08 Jahren. Er war 

in 1855 rnit seinen Eltern und Brüdern 
nach Nebraska gekommen nnd im selben 
Winter erfror fein Vater beim Versuch, 
natb dem 7 Meilen entfernt wohnenden 
nächsten Nachbarn rn kommen. Seneca 
war ber älteste Sohn und übernahm 
die Sorge für bie Familie. Als nach 
Fertigstellunq der U. P. Bahn das Fuhr- 
geschäft zu Ende war, kaufte er sich Land 
und baute sich ein Blockbaus, in dem er 

bis seht wohnte. hager war ein großer, 
starker Mann, über 6 Fuß hoch und 250 

Pfund schwer Er hinterläßt eine Witt- 
we, einen Sahn, Zahn hager zu sama- 
town und eine Tochter, Frau Mille zu 
Ebabram 

« West Point hat auch einen Blat- 
ternfiill auisniveisen iind ist Fted Liidke 
der Kranke. 

« Die 67 Jahre alte Frau Martha 
Yonngren, eine Jniasiin des Clay Conn- 
th Armenhaiises, die nicht recht bei Ver- 
stand war, kletterte vor einigen Tagen 
Nachts aiig dein Fenster ihr-S Zimmers 
und fund man sie des Morgens etwa 10 

Ruthen osin Hause entfernt erfroren vor. 

« Die Former bei Dorchester be- 
schweren sich darüber-, daß sie während 
eitier Anzahl Jahre non den dortigen 
Getreivehändlern stets übervoriheilt 
wurden und haben sie eine Aktiengeieg- 
schast gebildet niit eineni Kapital von 

s10,000, iirii das Getreidegeichäst selbst 
zu übernehmen Die Aatheilscheiiie 
sind 825 das Stück. Als Direktoren 
wurden erwählt: W. C. Enolicalt, 
Paul Bankton, O. T. Henshiie, A. Pi- 
sichal, S. J. Krider, J. D. Carper iind 
W. Lenden 

. Der Former C. Hi. Snoke bei 
Dumboldt hatte ein knappesEntkoinnien 
vom Tode. Er arbeitete aus dein Vieh- 
hofe, als er plötzlich oon eiiieni Jersey 
Ballen von hinten niedergestoßcn wurde. 
Giücklichernieise hatte das Thier keine 
Hörner, aber dennoch wäre es Snoke 
wohl schlecht ergangen, wenn nicht seine 
Tochter herzugekommen wäre und init 
einein Kniippel dein Thier zu Leibe ging, 
To find- IS&#39;-« Nest-I- otsffi-Iisn fes-Int- sinkt 

inan gemeinschaftlich den Ballen in die 
Flucht schlug. Der Ingegriffene trug 
einige Quetschungen und einen lahmen 
Rücken davon. 

« Zu qunnis giib eii Schießeiei in 
der Schule, und zuieir wurde der Schiller 
henry Beeni vom Prinzipal in’s Bein 
geschossen. Wie es scheint, waren einige 
der größeren Schiller sehr aufsässig und 
als Beten zur Strafe wegen Ungebu- 
satns aus dem Schul immer gewiesen 
wurde, widerseyte er fis und ging nicht, 
worauf der Prinzipal hill den sit-er- 
spenstigen hinansbringen wollte. Mehrere 
andere Schiller griffen dann mit ein und 
wurde Hill zu Boden geworfen, als er 

feinen Revolver zog und Verm in’it Bein 
schoß. Andere- Schüler liefen hinaus 
und der Sheriss stellte Ruhe her und ur- 

retirte Hill Wie die Suche weiter ver- 

laiifen uiiid, bleibt abzuwarten 

here Ist-kein verlor feinen Rhea- 
termsan 

»Wiibrenb dcg Winters hist-Ei ivai ich in 
meinen Neieiileih in, an meinem ganzen 
Löwen so labni, driii ich liiiini it·nt)ei« hinleii 
loniite, bisz ich eine Masche von »Minder« 
innig Schnieiicngbnlinin «t,’l«i.iiil)«rlniii’.-i 
Hei-i Halt-» kaufte. Mich der einen An 
wendiixig begann ich heiser zii werd-Jn. ich 
ioiiide tiiriii nnd habe das gutin Fuhr hin 
diirch itetig geaibisitet.&#39;« -— zit. Winseln-, 
Iturthmood, Jl. Li. sit vcitanien von :Il. 
W. Eliichhrir 

Lin-out und Umgegend. 

I Eine neue Hemdenfabril sollen wir 
hier erhalten, die etwa 100 Personen be- 
schäftigen und feinere Weißwaaren fa- 
briziren wird. 

« Hin H. Herpolsheinier befindet sich 
in Grund Rapids, Michigan, nni Kran- 
kenlager seines beiabrten Vaters, der iin 
98sten Jahre steht- 

« Arn Samstag starb das kleine 
s-» 

ASCII-III Ufulq VIII PIUCVIIL VII Oc- 

griiliniß fand Montag Vormittag oon 
der deutschlutherischen Kirche ans ans 
dem CaloariensFriedhos statt. 

« Das ganze Interesse in der Wahl- 
srage konzenteirt sich am das Saloonge- 
schrift, aber es wird schwerlich eine Arn- 
deeung eintreten. Wahrscheinlich wer- 
den auch im kommenden Jahre Cis-W 
Lizens geblecht werden müssen. 

« Für 82,500 hat Hans B. Toinson 
hier die Western Traoelers’ Unbill-Ver- 
sicherungsgesellfchaft verklagt. Er giebt 
an, das; er seit mehreren Jahren der Ge- 
sellschaft angehöre und eine Poliee habe, 
nach welcher seine Familie Unuuo bei 
seinem Todesfall erhalte, er jedoch bei 

stotaler Arbeitsunfähigkeit 82,500. Poe 
’eintgen Monaten nun sei er infolge einer! 
thz Meilen Fahrt bei Mal-no total ar- 

ibeitsnnfshig geworden. 
i 

i « Die Nebraska Vetsnchgsiation hat 
ssoeben Balletin No. 77 herausgegeben, 
Lwelches die Beobachtungen bezüglich der 
Vergiftungen des Viehes durch Sorghmn 
nnd Kafsiekorn dringl. Es ist festge- 
stellt worden, daß die Vergiftungen che- 
mifchek Natur sind und zwar infolge von 

Blausäute die unter Umständen in zu 
großen Mengen ini Sorghnrn nnd Kas- 
sirkorn vorkommt. Das Balletin kann 
von Bewohnern des Staates frei erhal- 
ten coerden, eoenn nian schreibt an die» 
»Ugeicnltaral Experiment Station, Lin-s 
ealn, Nei. 

« Im Montag reichte Dr. Georg· 
W.Martin, Kaplan des Zuchthauses« 
seine Resignation beim Gouverneur etn. 

« Samstag hielt sich Eugen Weckbach 
san Denoer der vom Osten her ans der 
Röckreise begriffen war, einige Stunden 
in Ltneacn auf. 

« StmItSfchktymttstkk Acorfensen hat 
Staatswarrantg einberufen für 8100,- 
000. 850,000 davon bis zum 20. und 
ebensoviel bis zum 25. Februar. 

. Staatsöiinspettar J. E. Hang hat 
für den Monat Januar in seinem Amt 
einen Ueberschusz oon 8780 über die Aus- 
gaben tu verzeichnen welcher in die 
Staatskasse fließt. 

« kas Finanzcomite unserer Legisla- 
tur, welches mit der Arbeit beauftragt 
war, eine isinkomrnenbill augzuarbeitem 
bat vor einigen Taan seine Arbeit been- 
det und seht ist man dabei die Bill zu 
verdauen. 

· Vergeßt nicht, wenn Ihr nach Lin- 
coin kommt, daß Christ Vradersen, No. 
1459 öftL O Straße ein volles Lager 
der besten Whigkies and Liqaöre bat. 
Ehrliche Waare zu niedrtgsten Preisen. 
Dabei findet Jhr die freundlichste Bedie- 
nang. 

« Starke Opposition bei unseren Jä- 
gern sindet die oon dem Repräsentanten 
Anders-m oon Hamilton County in der 
Legislatur eingebrachte Vorlage, nach 
welcher es sozusagen verboten wird, in 
unseren Flüssen Enten und Gänse zu 
schießen, da alle »Mind« verboten wer- 

den. 
« Der kürzlich vom Gouverneur zum 

Warden des Zuchthauses ernannie A. D. 
Beenier übernahm seine Stellung am 

Montag Eine der ersten unangeneh- 
men Obliegenheiten die zu den Pflichten 
dieses Amtes gehört, ist die am 13. 

März zu erselgende hinrichtung des 
Mörders Gottlieb Niegensind. 

« Die Ermählung eines Sonach-As- 
sessors sür die Dauer non 4 Jahren ist 
der Hauptpunkt in dem jetzt in der 
Staatslegislatur vorliegenden neuen 

Steuer-Vörlage. Der Eounty-Assessor 
ernennt dann mit Zustimmung der 
Counth Behörde eine Anzahl Hiilfs-As- 
sessoren. Das Gehalt ch lsounth-Asses- 
sors soll nach der Bevölkerung des Conn- 
th’s geregelt werden niid ist aus von 

8250 bis 81800 angesetzt. »Die Steuer- 
einschätzung soll geschehen indem der volle 
Werth drei ikigenihuins angenommen 
und dann zunr vierten Theil besteuert 
wird 

- lssiii schreckliche-S Brand .iigli"iik war 

eH, das sich Donnerstag Nachmittag len- 
ter Woche hier eieianeie, indem eg das 
Leben zweier unschuldiger Kinder als 

Opfer fordert-h Lie luz D Straße 
wohnhasie Frau Vorzug-, eine Strohiuiit- 
we, die oor etwa einein Jahre von ihrein 
Manne, Jacob Weins-, geschieden ist, 
ging am Nachmittag genannten Tages-, 
kurz vor :- Uhr, nach dein einige Block 
entfernten Hause ihres Bruders und ließ 
ihre beiden Kinder, den tz Jahre alten 
deard und die Lsährige Lillian, im 
hause, dasselbe verschließend. Kurz da- 
raus sah C. E. Patterson Rauch und 
Feuer aus den Fenstern schlagen, gab 
den Feueralarin und versuchte niit Ande- 
ren die herbeikamen, Einlaß in’6 Haus 
zu gewinnen, aus dem das Schreien der 
Kinder hörbar war. Als man die Thiir 
erbrochen, sand man die Kleinen in der 
Nähe eines Fensters todt ani Boden lie- 
gen. Sie waren schlimm verbrannt. 
»Das Paus- wuroe auch fast vouttanocg 
niedergebmnnt 

Lüste fasisetn Leben ein. 

Hm besimhetvdtlich endet-des,·«))k1nmway« 
vcuumchte un nidjmtltches tstcichmüt am 
Wem non I Lum, ztanklm Graue, 
xll. mä! Um lankzt tatne nahte es alten 
anst. )mnmd oltut Halm-mich Aber Amt 
len’s Auuka Salbe gelang es leicht ihn zu 
heimt. tsbenjognt Ich Brandwunden, Vett- 
len« nutmiojchlich und pcjtktonhotdeik 25c 
tax-L IN. Buchhkqu Itpothetc 

Frisch angekomment 
Ja V lc l ’l’l l ’s Skpcckp. 

W.J«—9»9 O Straße Lincoln, Neb. 
Neue hvllöttdiiche -eringe, Aechter 

HSchweizer Käfe, Beter Limbnrch 
thkgmia Schwetzek Käf-, Itchtck 
iRoquefom Olmüvek handtåfr. Su- 
staxm und Cekvelat-Wurst. Deutsche 
Rauch- und Schimpf-Toback Deut- 
sche Lamm 

Stollwekck’s Chocolade und Cocoa. 
Guten Kassee und Thee machen wir 

stets zur ganz-riecht Ncelle reiie und gute Bedienung ist 
garanttkt bei 

carry Vetth co» 
»905——909 O Straße Ltncotm Neb. 

Grund Jsland’s größte Vertäustr von Schnitt- 
und Ellenwaaren. 

« i mamn 8 
Genaue und 
sparsame Käufer 

sollten sich unsere dieswöckjcntliche Bamainliste gut 
ansehen, jede-I »Nein-« derselbe-n ist ein 

GeldspDmf 
2000 Yards Torchon Späher-, l bis 

3 Zoll breit, werth 7jc bis lec Yd. 

Spezialpreis 5c Yd. 

100 Stücke beste Qualität Kamm, 

entweder graue, schwarze oder blaue, 

volle Stücke 

Spezialprcis 4c Yd. 

Fünf verschiedene Muster von Daum- 

Corsets —·—fchwakze, weiße und graue 

Spezialprcis 49c Stück 

lljsj extra grosse bmnnrwllene Blan- 

ket1:s, I1111·iI1;n-ut, Die-s1,2.’s Leise 

Spezialprcig 97k Stücki 

jSpezialverkanf von Da- 

; men- und Kinder- 
Probkstrümpfcn 

10c Strümpfe zu ................ 7c 
15c Strümpfe zu .............. l0c 
20cStrümpfe zu.......·....12 c 
25c Strümpfe zu .............. l c 
Mc Strümpfe-zu.... .. » ......25c 

100 große Sorte türkische Badetücher, 
voll « Zoll lang, gewöhnliche lgzc 
th lksc Werth-, unser 

Spezialpreis 81X3c jedes 
! Eine Partie wollene Kleiderstosse, 
Penttvevcr schwarz oder bunt, 558 bis 48 

Zoll breit« nicht eine Nord weniger werth 
wie Mc bis sitt-so 

A O v »- 

- Opezmlprcts 49c Yd. 
, 

T- 1:öil. Bnuctc (51m!tmtk,bm:nc, roth, 
qui-, suuth Jst-Hm 

i Sprzialpkkis 50c Mk 

P. MARTIN 82 BRU. URY 60008 GU. 
Der Wolkgladew 

lle EXCNANGE sALO0N...... 
MNN RosENsTOcN, Eigenth. 

ists O Straße, gegenüber der posipfsiee, Linn-tm Nebraska. 

Die besten Getränke jeder Akt. Holi Euren Bedarf für den Haus- 
gebrauch hier bei der Gallone. Dies ist Haupiquartiei iiii solche Waare. 
Wenn Jht nach Lincolsi kommt, versäumt nicht, im »Erchange« Saloon 
einzukehieii, wo Ihr bestens bewirthet werdet. 

Yemheiti Firafii Zsohlqesckjmmäi 
Das-s sw- dic is«·sxk-1ichaf:m r-«.- um« nur«-( m 

Dick öc Bros. Quincy Bier 
welches unübcrticiiiich iit iii fcdcr Beziehung und sitz ininlzsieheijcii bei allen 
sieiineiii eine-H iiiiieii Tiomeiisxi dein alliiigiiiixtcii Bi«licl)il)cit nimm 

41 I l i Jtmd Locii it s-. rußi- 
Q l to« QJ K Ll N (Tl.—4 G: andFslcmiy Its-Zweika: 
(Telephoii Nuiiiiiier: l« ZU Agciiiur für diesen Theil ch Stank-sei, iiihit Bestel- 
luiigen für zusi- und Fliifcheiibier in großen obei kleinen Luantiiäien für 
Nah und Fein prompt aus 

scHuTz sALooN 
Mino. soTInmN N Eigenthum-n 

Bank of Commercc Gebäude, Ost the Strasse, Grund Island. 

»Mit volle-J Lager der Jeiwktcu !8!)i«3;(-«s WEI «.«!q»t."s:«.f-«,l LIE- s«1s.--.ssmdFig-Irren miss- an Hand. 

Yas wektberüijmte Hchkitz Wikmautiee Yier an Zupf. 
Um geneigte Kundichaft mikd gebeten und freundliche Bedienung zugesichert- 

Alltäglich guten Freiluth 


